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Kerzenschein und Christlaterne
leuchten hell die Weihnacht ein.

Glocken läuten nah und ferne
Frieden soll auf Erden sein.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es sind bewegte Zeiten, in denen wir gemeinsam in Deutschland und Europa, ja in der Welt - vor viele ungeahnte 
Herausforderungen gestellt werden. Globale Entwicklungen werden für uns auch im Kleinen, auf der lokalen 
Ebene sichtbar und verlangen gemeinsames, solidarisches und entschlossenes Handeln.

Eine Herausforderung folgt der vorhergehenden: nach über zwei Jahren Corona-Pandemie, folgte die Ukraine-
Krise mit ihren weitreichenden Auswirkungen auf Gesellschaft, Politik und Wirtschaft.

Dem nicht genug bereitet uns allen seit Oktober der terroristische Angriff auf Israel mit den durch diese ausgelö-
sten Kampfhandlungen in Gaza große Sorgen. 

Es bleibt uns aber keine andere Wahl, als gemeinschaftlich die Herausforderungen unserer Zeit anzugehen. Und 
mit Blick auf die Aufgaben in unserer Gemeinde berichte ich gerne, über die vielen kleinen Schritte, die wir in der 
Kommunalpolitik gemeinsam gegangen sind, um eine gute Zukunft zu bauen.

Trotz allen äußeren Schwierigkeiten konnten wir in diesem Jahr in unserer Gemeinde wiederum weiter gestalten 
und zahlreiche Projekte erfolgreich voran bzw. zu Ende bringen.

So sind wir mit der Generalsanierung der Neuensteinhalle weit vorankommen. Die Halle strahlt bereits jetzt in 
neuem Glanze und zahlreiche der insgesamt 36 Gewerke sind schon abgeschlossen. Im kommenden Jahr soll diese 
dann feierlich eröffnet und zur Nutzung freigegeben werden. Wir freuen uns alle darauf. Auch sind wir mit dem 
Breitbandausbau in Lautenbach schon weit fortgeschritten. Nachdem bereits großfl ächig erfolgten digitalen Ausbau 
durch die UGG im verdichteten Innenbereich, wollen wir gemeinsam mit der Breitband Ortenau GmbH & Co.KG 
2024 einen vollständigen Ausbau der unterversorgten Bereiche in den Außenbereichen der Gemeinde starten.

Ebenso konnten zahlreichen Maßnahmen im Rahmen des Landessanierungsverfahrens sowie zur Verbesserung der 
gemeindlichen Infrastruktur umgesetzt und weiterentwickelt werden. Im touristischen Bereich konnten wir den 
Kindererlebniswanderweg „Mara Marienkäfer“ mit großer Beteiligung eröffnen.

Auch das großartige ehrenamtliche Engagement in Lautenbach zeigte sich wieder in zahlreichen Projekten, so 
insbesondere in der Unterhaltung und Verbesserung bei den Wanderwegen aber auch bei der Versorgung der Flücht-
linge. Besonders hervorheben möchte ich ebenso die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen, Institutionen und der 
Kirchengemeinde.

Nach 3 Jahren pandemiebedingten Ausfall, konnten wir in diesem Jahr auch wieder unser beliebtes Lautenbacher 
Weinfest mit großartigem Erfolg feiern.

Für mich persönlich war die Bürgermeisterwahl ein Grund zur großen Freude. Mit großer Wahlbeteiligung und 
überwältigender Zustimmung haben mir die Lautenbacher Bürgerinnen und Bürger erneut ihr Vertrauen geschenkt. 
Über dieses großartige Zeichen der Wertschätzung bin ich Ihnen sehr dankbar. Vielen herzlichen Dank. 
Ich möchte diese Gelegenheit auch nutzen, um mich bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu bedanken, die 
sich im vergangenen Jahr in vielfältiger Weise an der Entwicklung unserer Gemeinde und zum Wohle Aller beteiligt 
haben. Ihr Engagement im Gemeinderat, in den Vereinen, Kirchen und Verbänden, sowie in den verschiedensten 
Bereichen unserer Gesellschaft trägt dazu bei, Lautenbach lebens- und liebenswert zu erhalten und weiter zu 
entwickeln. Allen ehrenamtlich Tätigen und auch sozial Engagierten gilt dabei erneut mein besonderer Dank. Aber 
auch diejenigen, die sich im Stillen für andere einsetzen, sollen sich in diesen Dank eingeschlossen fühlen. 
Ein großes Dankeschön und Kompliment möchte ich all meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwal-
tung, der verlässlichen Grundschule, dem Bauhof und dem Reinigungsdienst sowie in unseren touristischen 
Einrichtungen für die erbrachten Leistungen, ihre Unterstützung und die gute Zusammenarbeit aussprechen. 
Besonders danken möchte ich auch den Menschen unter uns, die Weihnachten nicht im Kreis ihrer Familien feiern 
können, sondern ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allgemeinheit stellen. Sei es beispielsweise in den 
Krankenhäusern, im Pfl egebereich, bei den Hilfs- und Rettungsorganisationen und auch dem gesamten Ehrenamt. 
Unsere Gesellschaft wäre ein großes Stück ärmer ohne Sie.

Ich wünsche Ihnen gemeinsam mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde Lautenbach ein frohes Weihnachtsfest mit Ihren Lieben und verbringen Sie schöne 
sowie besinnliche Festtage. Für das Jahr 2024 wünschen wir Ihnen, Ihren Familien und uns allen, dass wir ein 
gesundes und friedvolles Neues Jahr erleben dürfen. 

Ihr 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister
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Notrufe
Polizei-Notruf   110
Feuerwehr-Notruf  112
Rettungsdienst / Notarzt   112
Krankentransport  0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Hochwasserpegel Rench  0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden   07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern-Oberachern 07802 / 8010

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 23.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 24.12., 8:30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19, Offenburg (Innenstadt)

Sonntag, 24.12., 8:30 Uhr bis Montag, 25.12., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach

Montag, 25.12., 8:30 Uhr bis Dienstag, 26.12., 8:30 Uhr 
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg 
(Gewerbegebiet West 1)

Dienstag, 26.12., 8:30 Uhr bis Mittwoch, 27.12., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg (Oststadt)

Samstag, 30.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 31.12., 8:30 Uhr 
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, Appenweier

Sonntag, 31.12., 8:30 Uhr bis Montag, 01.01., 8:30 Uhr 
Renchtal-Apotheke, Strassburger Str. 6, Oppenau

Montag, 01.01., 8:30 Uhr bis Dienstag, 02.01., 8:30 Uhr 
Paracelsus-Apotheke, Hindenburgplatz 1, Appenweier
 
Samstag, 06.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 07.01., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt)

Sonntag, 07.01., 8:30 Uhr bis Montag, 08.01., 8:30 Uhr 
Hanauerland-Apotheke, Hauptstr. 123, Kehl

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Renchtäler Rathauschefs trafen sich 
in Oberkirch

Gemeinsamer Austausch zur interkommunalen Zusam-
menarbeit
Oberbürgermeister Gregor Bühler und Bürgermeister 
Christoph Lipps begrüßten vor wenigen Tagen ihre Bürger-
meisterkollegen Thomas Krechtler (Lautenbach), Uwe 
Gaiser (Oppenau), Meinrad Baumann (Bad Peterstal-
Griesbach) und Bernd Siefermann (Renchen) im Oberkir-
cher Rathaus. In regelmäßigen Abständen treffen sich die 
Renchtäler Rathauschefs zum gegenseitigen Gedanken-
austausch sowie zur Vertiefung gemeindeübergreifender 
Zukunftsthemen. 
  
Um die Leistungs- und Handlungsfähigkeit jeder einzelnen 
Kommune zu sichern und zugleich die Vorteile aus den 
Synergieeffekte der Zusammenarbeit zu ziehen, tauschen 
sich die Renchtäler Rathauschefs in regelmäßigen 
Abständen zu den aktuellen Themen der kommunalen 
Arbeit aus. „Die Anforderungen, die an Kommunen gestellt 
werden, sind immens und nehmen weiter zu“, berichtet 
Oberbürgermeister Gregor Bühler. „Umso wichtiger ist es, 
die Möglichkeiten der interkommunalen Zusammenarbeit 
zu erörtern und unsere finanziellen sowie personellen 
Ressourcen möglichst effizient einzusetzen“. Bei der 
Sitzung wurde daher ein breites Spektrum an Themen 
behandelt. Unter anderem tauschten sich die Rathauschefs 
über die Herausforderungen der Kinderbetreuung sowie 
den Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung ab dem 
Schuljahr 2026 aus. Weitere Themen waren die Nutzung 
regenerativer Energien im Renchtal, die Kommunalwahl 
sowie die Umsetzung der Vorgaben zur Klimaneutralität in 
Baden-Württemberg bis 2040. Das nächste Treffen wird in 
der ersten Jahreshälfte 2024 stattfinden. 

Oberbürgermeister Gregor Bühler hieß gemeinsam mit
Bürgermeister Christoph Lipps seine Bürgermeisterkol-
legen Meinrad Baumann (Bad Peterstal-Griesbach), 
Thomas Krechtler (Lautenbach), Uwe Gaiser (Oppenau) 
und Bernd Siefermann (Renchen) im Oberkircher Rathaus 
willkommen. Foto: Denise Burkart/Stadt Oberkirch

Generalsanierung der 
Neuensteinhalle schreitet rasch voran 

Bürgermeister Thomas Krechtler und Architekt Rolf-
Dieter Schink machten sich ein Bild vom Verfahrensstand 
der Generalsanierung der Neuensteinhalle in Lautenbach. 

Trotz des äußerst schwierigen wirtschaftlichen Umfeldes 
mit Lieferengpässen und großer Auslastung der Unter-
nehmen sind die Bauarbeiten, welche im September des 
vergangenen Jahres begonnen haben, weit fortgeschritten. 
Auch wesentliche Fertigstellungen der Außenanlagen 
konnten nun besichtigt werden. „Insgesamt mussten 36 
verschiedene Gewerke koordiniert werden, was bei einer 
Bestandssanierung sicherlich keine leichte Aufgabe ist“, 
erläutert Bürgermeister Krechtler. Trotzdem konnte die 
Zeitplanung bislang nahezu eingehalten werden. Krechtler 
bedankte sich beim Planungsbüro Schink für die gelungene 
Planung und bei den Fachplanern und ausführenden Firmen 
für die zügige Umsetzung der Baumaßnahmen. Für Bürger-
meister Thomas Krechtler war es besonders wichtig, dass 
auch die Vereine so weit als möglich in die Planung und 
Ausführung eingebunden wurden, damit auch die verschie-
denen Nutzungsformen abgestimmt werden konnten. 
Lautenbach freut sich auf die für Februar 2024 vorgesehene 
Eröffnung der Halle, auch wenn der Abschluss aller Sanie-
rungsrestarbeiten dann noch etwas länger andauern wird.
  

Silvesterkracher und andere 
Feuerwerkskörper sind kein Spielzeug! 

Es ist alter Brauch, dass das „Neue Jahr“ mit buntem 
Feuerwerk, Böllern und Raketen begrüßt wird. Silvester-
kracher und andere Feuerwerkskörper sind aber kein 
ungefährliches Spielzeug. Brandwunden oder Verletzungen 
des Trommelfells, wie sie immer wieder vorkommen, lassen 
sich vermeiden, wenn nicht leichtfertig, sondern mit der 
notwendigen Sorgfalt Feuerwerkskörper abgebrannt 
werden. Wir weisen auf wichtige Grundregeln im Umgang 
mit Feuerwerk hin:

- Hände weg von nicht zugelassenen pyrotechnischen   
 Gegenständen – nur Feuerwerkskörper verwenden, die  
 ein Zulassungszeichen haben (BAM oder CE)
- Blindgänger auf keinen Fall nochmals anzünden
- Feuerwerkskörper niemals selbst herstellen
- Nicht an gekauften Feuerwerkskörpern herumbasteln
- Wer es um Mitternacht zu Silvester krachen lassen will,  
 sollte besser nüchtern bleiben: Alkohol und Feuerwerk  
 können sonst zu einer explosiven Mischung werden.
- Gerade im Zusammenhang mit Standfeuerwerken und  
 Feuerwerksbatterien kam es in den letzten Jahren   
 vermehrt zu Unfällen. Sie brennen auf Bodenhöhe ab  
 und haben meistens eine vergleichsweise lange Brenn- 
 dauer. Dadurch stellen sie eine große Gefahr dar, wenn  
 sie unkontrolliert abbrennen, weil sie beispielsweise   
 umfallen. Deshalb bitte unbedingt die mitgelieferte   
 Anleitung befolgen. Die ausgewählte Aufstellfläche muss  
 eben, ausreichend groß und möglichst windgeschützt sein.
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Gezündet werden dürfen diese Artikel nur am 31. Dezember 
und am 1. Januar. Außerdem sei es ein Gebot der Fairness, 
bei der Silvesterknallerei Rücksicht auf ältere und kranke 
Menschen zu nehmen. Das Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern und Böllern in unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen ist nicht 
erlaubt. Ebenso ist verboten Silvesterfeuerwerk in unmit-
telbarer, Nähe von allen besonders brandgefährdeten 
Gebäuden zum Bei spiel Fachwerkhäusern abzubrennen. 
Dieses Verbot wirkt kraft Gesetzes unmittelbar. Wer 
dagegen verstößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.
 
Am Neujahrstag bietet sich vielfach auf den Straßen und 
Gehwegen kein schönes Bild, angesichts der Überreste der 
Silvesterknallerei von der Nacht zuvor. Immer wieder 
kommt es auch vor, dass Raketen und Böller in die angren-
zenden Wiesen oder Felder fliegen. Es ist für die Landwirte 
mit ihren oft hochsensiblen Maschinen sicher kein 
Vergnügen, vor einer Bodenbearbeitung erst die Reste von 
Silvester zu beseitigen. Auch Kühen schmeckt der Rest 
einer Rakete sicherlich nicht besonders gut und kann im 
Ernstfall zu Magen- und Darmproblemen führen. Hier 
sollte es selbstverständlich sein, dass die Verursacher am 
Morgen des Neujahrtages die Überreste einsammeln.

Am 22.12.2023 erscheint die letzteAusgabe 
des Verkündblatts für das Jahr 2023.

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe am 12.01.2024. 
Wir bitten um Beachtung

 

Danke
Die Verkündblattredaktion möchte sich bei allen Lesern für 
ihre Treue bedanken und Ihnen allen ein gutes, neues Jahr 
wünschen. Dieses Dankeschön gilt auch den Vereinen und 
Einrichtungen für ihre engagierte Mitarbeit. Also, noch-
mals Danke für Ihr Mitwirken aber auch für Ihr Verständnis.

Informationsträger Nr. 1
für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Zur Feier des Geburtstags gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler

70 26.12.1953 Patrick Jean Bibert Sendelbachstr. 9 B 
70 08.01.1954 Siegfried Baumann Sulzbachstr. 6 
75 09.01.1949 Werner Bauer Sohlbergstr. 34 C 
85 10.01.1939 Heinrich Bohnert Sohlbergstr. 29 

Telefonische Sprechstunde der 
Deutschen Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Mittwoch, 27. Dezember 2023
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:
   Donnerstag, 04. Januar 2024
Grüne Tonne: Freitag, 05 Januar 2024 
Graue Tonne: Mittwoch, 10. Januar 2024

Aktuelles, Wissenswertes

ZIMMERRENOVIERUNG IM SONNENHOF: 
EIN NEUES KAPITEL DES KOMFORTS 

UND ERHOLUNG

Das renommierte Hotel Sonnenhof in Lautenbach freut 
sich, die Fertigstellung der umfassenden Zimmerrenovie-
rung in der Kategorie „Sonnenhof“ bekannt zu geben. 
Diese Erneuerungen markieren einen bedeutenden Schritt 
in unserer kontinuierlichen Bestrebung, unseren Gästen 
höchsten Komfort sowie eine Wohlfühlatmosphäre, wie 
man sie nicht alle Tage antrifft, zu bieten.

Nach intensiven Renovierungsarbeiten präsentiert sich der 
Sonnenhof stolz mit frisch gestalteten Zimmern, die eine 
perfekte Mischung aus Eleganz und Gemütlichkeit offe-
rieren. Die modernisierten Räume sind optisch und funkti-
onal überaus stimmig und laden den Gast dazu ein, sich 
nach einem erlebnisreichen Tag im großzügigen 
SonnenSPA-Bereich in eine Oase der Ruhe zurückzuziehen.

Die Wohlfühlatmosphäre in den „Sonnenhof“-Zimmern 
wurde durch die Verwendung hochwertiger Materialien und 
die geschickte Auswahl harmonischer Farben geschaffen. 
Jeder Aufenthalt wird zu einem unvergesslichen Erlebnis, 
das die Sinne anspricht und das Wohlbefinden steigert. Wir 
laden unsere Gäste ein, einen Wellnessurlaub in einem Ambi-
ente zu genießen, das Komfort und Stil gleichermaßen 
vereint. Das Team des Sonnenhofs freut sich darauf, seine 
Gäste in den neu gestalteten Zimmern willkommen zu 
heißen. Erleben Sie den Sonnenhof – weit weg vom Alltag. 
Ein Ort, an dem Komfort und Erholung Hand in Hand gehen. 

Details zu den Zimmern unter: 
www.sonnenhof-lautenbach.de/wohnen
  
Sonnenhof Lautenbach
Hotel – Spa – Restaurant
Hauptstraße 51
77794 Lautenbach
Tel.: +49 (0) 7802 70 40 90
info@sonnenhof-lautenbach.de
www.sonnenhof-lautenbach.de

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im Verkündblatt und für
Mitbürger interessant sind. Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt und im Original wieder zurückgeben.

Wer interessante Fotos oder historisches Material von Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch gerne zur
Archivierung im Rathaus abgeben. Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 oder rathaus@lautenbach-
renchtal.de

Foto: Gemeindeverwaltung

Donnerstagswanderer legen
Otschenschrofen frei

2001
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Sing mit!
Offener Projektchor zum Begrüßungsgottesdienst für den 
neuen Pfarrer der Seelsorgeeinheit startet im Januar mit 
den Proben.
Am Samstag, den 20. Januar 2024 ist es so weit: Ralf 
Dickerhof soll als neuer Pfarrer der Seelsorgeeinheit Ober-
kirch in der Vorabendmesse in St. Cyriak um 18:30 Uhr auf 
das Herzlichste begrüßt und willkommen geheißen werden. 
Um dem Gottesdienst einen ganz besonderen musika-
lischen Rahmen zu verleihen, wird es einen offenen 
Projektchor geben. Alle, die gerne singen und diese Messe 
gesanglich mitgestalten möchten, sind dazu herzlich einge-
laden. Beteiligen werden sich auch zahlreiche Sängerinnen 
und Sänger aus den Kirchenchören der Seelsorgeeinheit. 
Nach dem Motto von Psalm 149: „Halleluja! Singt dem 
HERRN ein neues Lied. Singt sein Lob in der Versamm-
lung der Gläubigen“ werden neue moderne geistliche 
Lieder aus dem Gesangbuch „God for You(th) auf dem 
Programm stehen. Geleitet wird der Projektchor von 
Konrad Bayer und Zsuzsa Urbán-Männle.

Folgende Probemöglichkeiten werden angeboten:
Kirchenchor Oberkirch: Montag, 15. Januar 2024 um 20 
Uhr im Gemeindezentrum St. Michael. Infos bei Konrad 
Bayer unter Tel. 07802/706514.

Kirchenchor Gaisbach: ab dem 2. Januar 2024 immer 
dienstags um 20 Uhr gegenüber der Gaisbacher Kapelle, 1. 
Etage. Infos bei Zsuzsa Urbán-Männle unter Tel. 
0179/9778300.

Kirchenchor Lautenbach: ab dem 3. Januar 2024 immer 
mittwochs um 20 Uhr in der alten Schule, 1. Etage. Infos 
bei Zsuzsa Urbán-Männle unter Tel. 0179/9778300.

Kirchenchor Haslach: ab dem 4. Januar 2024 immer 
donnerstags um 20 Uhr im Rathaus, Eingang über dem 
Schulhof. Infos bei Christian Huber unter Tel. 07843/2248. 
Die Generalprobe findet statt am Freitag, dem 19. Januar 2024 
um 20 Uhr in der Kirche St. Cyriak in Oberkirch (Empore, 
Eingang rechts vom Haupteingang). Vor dem Auftritt am 
Samstag, dem 20. Januar 2024 treffen sich außerdem alle 
Sängerinnen und Sänger um 17:15 Uhr zum Einsingen.

Über zahlreiche Mitsingende aus allen Generationen 
würden sich die Verantwortlichen sehr freuen! Je mehr 
Sängerinnen und Sänger sich beteiligen, desto größer die 
Wirkung in den Herzen der Zuhörenden und umso größer 
auch das Willkommen für Pfarrer Ralf Dickerhof. 

100 Jahre Bergwacht Schwarzwald 
Ortsgruppe Offenburg – Kalender 2024 

zum Jubiläum
Im kommenden Jahr wird das 100jährige Bestehen der 
Bergwacht Schwarzwald Ortsgruppe Offenburg gefeiert. 
Hierfür hat der Verein einen Jubiläumskalender erstellt, 
der den Betrachter das komplette nächste Jahr über mit 
naturnahen Momentaufnahmen des Oppenauer Fotografen 
Steffen Birk begleitet und die gesamte Bandbreite des 
Einsatzgebietes vorstellt.
Seit ihrer Gründung stellt sich die Ortsgruppe Offenburg 
in den Dienst der Gesellschaft und konnte in dieser Zeit 
zahleiche Menschen, als auch Tiere, aus zuweilen ausweglos 
erscheinenden Notsituationen befreien.
Der Kalender kann, zu den jeweiligen Öffnungszeiten, in 
den Servicestellen der Renchtal Tourismus GmbH in Ober-
kirch und Oppenau erworben werden. Der gesamte Erlös 
von 18,- € je Stück kommt der Bergwacht zugute, um auch 
zukünftig ihren wertvollen, ehrenamtlichen Einsatz zu 
gewährleisten.

Titelbild Jubiläumskalender 2024 Foto: Steffen Birk

Genuss mit allen Sinnen: Jetzt DORT-
Veranstalter 2024 werden!

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Ortenaukreis, der die vielfältige Kultur mit kulina-
rischer Exzellenz verbindet. Für das neue Jahr sind wieder 
leidenschaftliche Veranstalter im Ortenaukreis gesucht, 
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die sich mit ihren einzigartigen Ideen und Events am 
Veranstaltungsformat DORT beteiligen. Egal ob Privat-
person, Vereinsgruppen oder Kommunen, alle kulturell-
kulinarischen Events an einem Donnerstag von Mai bis 
Dezember sind herzlich willkommen.

Wer Teil der DORT-Veranstaltungsreihe 2024 werden 
möchte, kann sich bis zum 28. Januar bei der Tourismusab-
teilung des Landratsamtes Ortenaukreis unter tourismus@
ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 805 1727 anmelden. 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular erhalten 
Interessierte unter https://www.ortenau-tourismus.de/
unsere-region/Aktuelles. 

Fachtag Soziale Landwirtschaft 
Zu einem Fachtag zum Thema Soziale Landwirtschaft lädt 
das Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises im Rahmen 
einer Kooperationsveranstaltung mit den Landratsämtern 
Calw, Esslingen, Heidenheim, Hohenlohekreis, Ostalbkreis, 
Schwarzwald-Baar-Kreis, Schwäbisch Hall und Waldshut 
interessierte Hofinhaberinnen und -inhaber ein. Der Fachtag 
findet am Dienstag, 23. Januar 2024, im Bauernhofcafé „Im 
Höfle“ in 72127 Kusterdingen bei Tübingen statt. 
  
Die Soziale Landwirtschaft verbindet pädagogisch-thera-
peutische Angebote mit dem Lebens- und Arbeitsfeld 
Landwirtschaft. Sie bietet Kindern einen Lernort, 
Menschen mit Handicap einen Arbeits- oder Therapie-
platz, Senioren mit und ohne Demenz die Begegnung mit 
Tieren und Pflanzen und vielleicht sogar einen Wohnort. 
  
Beim Fachtag beleuchtet die Referentin Rebecca Klein-
heitz vom Netzwerk Alma die Chancen und Potenziale für 
die Beteiligten in der Sozialen Landwirtschaft, Theresia 
Nüßlein von der Landesanstalt für Landwirtschaft in 
Bayern skizziert den Spagat zwischen sozialem Engage-
ment und Ökonomik der landwirtschaftlichen Betriebe. 
Außerdem berichten die landwirtschaftlichen Betriebe 
Bosch aus Herbrechtingen und Bilger aus Sulz a.N.-
Sigmarswangen von ihren Praxiserfahrungen. Teil des 
Fachtages ist zudem die Betriebsbesichtigung des Berghofs 
in Tübingen-Lustnau, wo Thorsten Bock seine Arbeit mit 
Jugendlichen vorstellt. 
  
Die Teilnahmegebühr für den Fachtag beträgt 26 Euro zuzüg-
lich einer verpflichtenden Verpflegungspauschaule in Höhe 
von 30 Euro. Eine Anmeldung ist bis 12. Januar 2024 unter 
www.forum-ernaehrung-hdh.de im Bereich Anmeldung 
Veranstaltungen erforderlich. Auf der gleichen Seite unter der 
Rubrik Publikationen findet sich ein Infoflyer zum Download. 

„Spitze auf dem Land“: Innovative 
Unternehmen können Förderung erhalten

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus

Nachdem erst kürzlich „Meißner Toranlagen GmbH“ aus 
Kehl, „Neumaier Industry GmbH & Co.KG“ aus Haslach 
und die „Schwarzwald Holzbausysteme GmbH“ aus Frie-
senheim in das Förderprogramm „Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg“ aufgenommen 
wurden, ruft das Landratsamt Ortenaukreis weitere innova-
tions- und investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen 
Raum des Ortenaukreises dazu auf, bis zum 29. Februar 2024 
Förderanträge über ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
beim Regierungspräsidium Freiburg zu stellen. 
  
„Gerade in den vielen innovativen klein- und mittelstän-
dischen Unternehmen in der Ortenau steckt enormes 
Potenzial, das es durch die umfassenden Investitionszu-

schüsse des Förderprogramm auszuschöpfen gilt“, moti-
viert Diana Kohlmann, Dezernentin für den Ländlichen 
Raum des Ortenaukreises, die Betriebe im Kreis, sich zu 
bewerben. Durch die Zuschüsse sollen attraktive Arbeits-
plätze und neue Perspektiven im Ländlichen Raum 
geschaffen werden und somit die ausgeglichene Struktur 
und die Wettbewerbsfähigkeit des Landes erhalten bleiben. 
  
19 Unternehmen aus dem Ortenaukreis haben seit 
Programmbeginn im Jahr 2014 von der Förderlinie profi-
tiert. Auch in der aktuellen Tranche der Förderperiode 
2021 bis 2027 stehen für umfassende Investitionen kleiner 
und mittlerer Betriebe in Baden-Württemberg mit weniger 
als 100 Vollzeit-Stellen mit dem Potential zur Technologie-
führerschaft Zuschüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus 
dem Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfü-
gung. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Unternehmen, 
die Baden-Württemberg in den Bereichen Kreislaufwirt-
schaft und Bioökonomie voranbringen. Gefördert werden 
Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie 
können einen Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro 
und höchstens 500.000 Euro erhalten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Interne-
tseite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg unter 
dem Direktlink Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg – EFRE 2021-2027 (efre-bw.de) 
oder auf der Seite des Ministeriums unter www.mlr.baden-
wuerttemberg.de. 

Stationäre Problemstoffannahmestelle 
Remondis in Freistett nach Weihnachten 

geschlossen
Die stationäre Problemstoffannahmestelle Remondis in 
der Salmengrundstraße 4 in Rheinau-Freistett nimmt 
immer donnerstags Problemabfälle aus Haushalten des 
Ortenaukreises kostenlos an. Am Donnerstag, 28. Dezember 
2023, ist die Annahmestelle geschlossen. 
  
Ab Donnerstag, 4. Januar 2024, werden Problemabfälle 
wieder wie gewohnt von 8 bis 11 Uhr und von 13 bis 16:30 
Uhr angenommen. 
  
Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 
0781 805-9600 oder über abfallberatung@ortenaukreis.de. 

Lehrgang zum Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet im 
Frühjahr 2024 einen Lehrgang Sachkundennachweis 
Pflanzenschutz im Ackerbau und parallel im Weinbau an. 
Die fünf Kursabende finden am 20. und 27. Februar sowie 
am 5., 12. und 18. März von 19 bis 22 Uhr statt; die 
Abschlussprüfungen sind am 20. März 2024 geplant. 
  
Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz ist Teil der guten 
fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Kauf und die 
Anwendung von Pflanzenschutzmittel im Ackerbau und 
Weinbau. Falls keine erfolgreiche Ausbildung z.B. im Beruf 
Landwirt/in, Gärtner/in, Winzer/in, Forstwirt/in vorliegt, 
kann durch eine erfolgreiche Prüfung nach der Sachkun-
deverordnung der Nachweis erlangt werden. 
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Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt und der Kurs ist kosten-
pflichtigen. Weitere Infos sowie Anmeldungen hierzu sind 
bis zum 2. Februar 2024 online über die Internetseite des 
Landratsamt Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de im 
Bereich Landwirtschaftsamt oder unter dem Direktlink 
https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Start-
seite/Veranstaltungen unter dem Stichpunkt „Veranstal-
tungen“ möglich.

Gemeinsamer Antrag: Auszahlungen der 
landwirtschaftlichen Förder- und 

Ausgleichszahlungen für 2023 angelaufen 
Wie das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg informiert, sind 
die Auszahlungen für die Förder- und Ausgleichsleistungen 
für die landwirtschaftlichen Unternehmen aus dem 
Gemeinsamen Antragsverfahren (GA) 2023 angelaufen. 
Danach erfolgen Mitte Dezember die ersten Auszahlungen.
  
Auch im Ortenaukreis werden in 2023 Gelder für die 
Ausgleichszulage für benachteiligte Gebiete (AZL), die 
Steillagenförderung für Grünland (SLG) und den 
EU-Direktzahlungen bei 90 Prozent der Antragssteller 
ausbezahlt werden können. In Summe werden den landwirt-
schaftlichen Unternehmen bzgl. der genannten Maßnahmen 
ca. 13 Millionen Euro als Ausgleich für erhöhte Standards 
und der natürlichen Benachteiligung zur Verfügung gestellt. 
  
Aufgrund einer IT-Umstellung des Landes kam es zunächst 
zu einer verzögerten Bearbeitung. „Die Verärgerung darüber 
ist nachvollziehbar, da diese Mittel dringend notwendig sind, 
um die Bewirtschaftung unserer vielfältigen Kulturland-
schaft aufrechtzuerhalten,“ betont Diana Kohlmann, die für 
die Landwirtschaft zuständige Dezernentin des Ortenau-
kreises. „Ich bin froh, dass eine Auszahlungsquote im ersten 
Zahlungslauf nun in dieser Höhe möglich sein wird – dank 
der hohen Motivation der Kolleginnen und Kollegen im Amt 
für Landwirtschaft, die in den Abendstunden und samstags 
alle offenen Bearbeitungsfenster im IT-System zur Antrags-
bearbeitung genutzt und alle nötigen Informationen ins 
System eingegeben haben“, so Kohlmann weiter. 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 23. Dezember, Hl. Johannes von Krakau 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst im Kerzenschein mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen

Sonntag, 24. Dezember, 4. Adventssonntag 
15:00 Kinderkrippenfeier

Montag, 25. Dezember, Weihnachten 
10:30  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 

Samstag, 30. Dezember, 6. Tag der Weihnachtsoktav 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen

Montag, 1. Januar, Maria, Gottesmutter 
17:00  Aussetzung des Allerheiligsten - Rosenkranz 
18:00  Festliche Eucharistiefeier mit Einzelsegnung 

am Beginn des neuen Jahres, mitgestaltet vom 
Gospelchor Sunrise, Oberkirch, und Kirchen-
chor Urloffen, Ltg.: David Blasen

Samstag, 6. Januar, Erscheinung des Herrn 
18:30  Eucharistiefeier mit den Sternsingern, mitge-

staltet vom Kirchenchor

Mittwoch, 10. Januar 
18:00 Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
19:00 Eucharistiefeier

Samstag, 13. Januar 
8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen
18:00 Rosenkranzgebet um den Frieden in der Welt 

Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich. 
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden. Pfarrbüro Nußbach: Montag und 
Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / 
E-Mail: nussbach@kath-oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Kirchenführung in der Wallfahrtskirche Lautenbach am 
zweiten Weihnachtsfeiertag
Am 26. Dezember findet um 11:00 Uhr eine öffentliche 
Kirchenführung durch die Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung in Lautenbach statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Weihnachtszeit
Pfarrbüro Oberkirch:
Mittwoch, 27.12. – Freitag, 29.12.2023
jeweils von 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag, 02.01. – Freitag, 05.01.2024
jeweils von 9:00 - 12:00 Uhr 

Die Pfarrbüros in Nußbach und Lautenbach sind in dieser 
Zeit geschlossen. Ab Montag, 8. Januar 2024 sind alle 
Pfarrbüros zu den üblichen Zeiten wieder geöffnet.
  
Hochfest der Gottesmutter Maria -Neujahr- Gottesdienst 
in Lautenbach 
Am Hochfest der Gottesmutter Maria am Neujahrstag, ist 
in Lautenbach um 17:00 Uhr Aussetzung des Allerheilig-
sten und Rosenkranzgebet. Um 18:00 Uhr schließt sich 
eine festliche Eucharistiefeier am Beginn des neuen Jahres 
mit Einzelsegnung an, die vom Gospelchor Oberkirch und 
dem Kirchenchor Urloffen unter der Leitung von David 
Blasen musikalisch mitgestaltet wird. 
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Rosenkranz für den Frieden in der Welt 
Die Fatimatage haben wir wieder in großer Zahl gefeiert. 
Erfüllen wir unserer Muttergottes Maria den Wunsch, die 
sie den Hirtenkindern Jacinta, Lucia und Francisco bei der 
Erscheinung im Jahr 1917 offenbarte: Betet täglich den 
Rosenkranz um den Frieden in der Welt und um ein Ende 
des Krieges. Die Botschaft ist heute genauso aktuell, ange-
sichts der schrecklichen Kriege, die wir momentan erleben 
müssen. Deshalb wollen wir uns an jedem 13. des Monats 
von November bis April um 18:00 Uhr zum Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskirche Mariä Krönung in Lauten-
bach zusammenfinden. Am Samstag, 13. Januar findet das 
Rosenkranzgebet ausnahmsweise schon um 15:00 Uhr statt.  
Herzliche Einladung. Wallfahrtsteam Mariä Krönung  

Familienwochenende 2024 
Wir möchten alle Familien der Seelsorgeeinheit mit 
Kindern bis 15 Jahre herzlich zu unserem nächstjährigen 
Familienwochenende einladen. Es findet vom 28.-30. Juni 
2024 am Eckenhof in Schramberg-Sulgen statt. Das Motto 
lautet „Unser wunderbarer Zirkus Familie – Konflikte 
kreative lösen & in Balance bleiben“. Wie auch im Zirkus 
wird in der Familie gefördert, gelacht, ausprobiert, balan-
ciert oder applaudiert.
Impulse, Methoden und praktische Tipps helfen uns, auch 
in stürmischen Zeiten einen erfüllten Familienalltag zu 
leben. Inhaltlich wird uns dieses Mal das Ehepaar Sabine 
und Christoph Benz aus Ohlsbach begleiten, für die 
Kinderbetreuung während dieser Einheiten sorgt ein 
Zirkuspädagoge. 
Wir freuen uns auf eine gute gemeinsame Zeit auf dem 
weitläufigen Eckenhofgelände samt Waldseilbahn, auf 
wertvolle Familienmomente und inspirierende Impulse. 
Die Anmeldung ist ab sofort und bis zum 14. Januar 2024 
möglich. Den Flyer mit detaillierteren Infos sowie den 
Anmeldedaten gibt es auf der Homepage der Seelsorgeein-
heit: www.kath-oberkirch.de 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. Wir schaffen regelmäßig neue 
Medien an, um unseren Bestand an Kinder und Jugendbü-
chern, sowie Romane, Krimis und Sachbücher für Erwach-
sene auf einem aktuellen Stand zu halten. Weiterhin bieten 
wir CD’s und Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf 
beraten wir sie gerne. Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen 
und ist kostenlos.
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Am Samstag, 23. Dezember 2023 bleibt die Bücherei 
geschlossen.

 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage:  www.ekiba-

oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 

Gottesdienste

Sonntag, 4. Advent, 24. Dezember, 
Heiliger Abend in der Martin-Luther-Kirche
16:00  Krippenspiel mit dem Kindergottesdienst, 

Diakon Roland Deusch
18:00 Christvesper mit Gospelchor, Pfr. Kusterer
22:00  Christmette mit Organistin und Sängerin 

Irena Heinrich-Ubabuike, Pfr. Kusterer

Montag, 25.Dezember, 1.Weihnachtstag
10:00  Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche, Pfr. Kusterer

Dienstag, 26.Dezember, 2. Weihnachtstag
10:00  Gottesdienst mit Wunschliedersingen und 

Posaunenchor in der Martin-Luther-Kirche, 
Pfr. Kusterer

Samstag, 30.Dezember
10:00  Taufgottesdienst in der Martin-Luther-

Kirche, Pfr. Reinhard Sutter

Sonntag, 31.Dezember, Silvester
17:00  Gottesdienst mit dem Posaunenchor und Rudi 

Dillmann an der Gitarre in der Martin-
Luther-Kirche, Pfr.i.R. Schweinfurth

Montag, 01.Januar, Neujahr
10:00  Neujahrsfrühstück mit Andacht im evang. 

Gemeindehaus in Oppenau, Karl-Friedrich-
Str.11

Samstag, 06.Januar, Hl. Drei Könige
16:30  Gottesdienst in der kath. Wallfahrtskirche 

Mariä-Krönung in Lautenbach

Sonntag, 07.Januar, 1.So nach Epiphanias
10:00  Gottesdienst mit Abendmahl im evange-

lischen Gemeindehaus, Appenweierer Str.2a

Sonntag, 14.Januar, 2.So nach Epiphanias
10:00  Gottesdienst mit Taufe im evangelischen 

Gemeindehaus, Appenweierer Str.2a

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 

Montag, 08.Januar
18:00 Probe des Gospelchores 
19:30 Ökumenisches Friedensgebet
im evang. Gemeindehaus, Appenweierer Str.2a
  
Dienstag, 09.Januar 
18:00 Probe der Jungbläser 
19:30 Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 10.Januar 
16:00 Konfi-Unterricht 
18:30 Literaturkreis, weitere Infos im Pfarramt 
  
Freitag, 12.Januar  
18:30 Jahresversammlung des Chores Surprisium 

Aktuell 
Silvestergottesdienst um 17 Uhr mit Blechbläsern und Gitarre
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Silvesterabend, 
Sonntag, den 31.12. um 17:00 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche mit Pfarrer i.R. Waldemar Schweinfurth. Der 
Gottesdienst wird musikalisch gestaltet vom Posaunen-
chor Oberkirch unter der Leitung von Michael Kretschmer 
und Rudi Dillmann an der Gitarre. 
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Winterkirche 
Bitte beachten Sie: Um Energie zu sparen feiern wir unsere 
Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Gründon-
nerstag im evangelischen Gemeindehaus in der Appenwei-
erer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeit-
raum im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjak-
obstr.1 statt.

Evang. Gottesdienste in Lautenbach im Neuen Jahr
Am Feiertag Heilige Drei Könige, Samstag, den 6.Januar 
um 16.30 Uhr feiern wir in Lautenbach einen evange-
lischen Gottesdienst in der kath. Wallfahrtskirche. Ebenso 
an den Samstagen 3.Februar und 2.März jeweils um 17 
Uhr sowie am Ostermontag, den1.April um 10 Uhr. Herz-
liche Einladung!

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; separater 
Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit Übertragung 
des Gottesdienstes; Livestream über youtube-Kanal 
fcg-kirche-erleben. Kleingruppen an verschiedenen Orten 
im Ortenaukreis. 
 
FCG Kirche (er)leben an Weihnachten: 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
Heiligabend, 24.12. um 15:00 Uhr Punch und Gebäck im 
Kirchenhof,  anschließend um 16:00 Uhr Gottesdienst.Siehe, 
ich verkündige euch große Freude, denn euch ist heute der 
Heiland geboren. Kein livestream an Weihnachten.

Vereinsnachrichten

NZ Höllwaldteufel 
Glühweinverkauf am Hl. Abend im ländlichen Kurgarten 
Auch in diesem Jahr findet wieder der alljährliche Glüh-
weinverkauf im Kurgarten hinter der Wallfahrtskirche 
statt. Zu weihnachtlichen Klängen der Trachtenkapelle 
Lautenbach wird ab 16 Uhr von der Narrenzunft Glüh-
wein ausgeschenkt. Bei Regen oder starkem Schneefall 
wird das Konzert am Sportplatz unter der Obstsammel-
stelle stattfinden.
  
Christbaum verbrennen am Sportplatz 
Am Sonntag, 07.01.2024 ab 15 Uhr wird die Narrenzunft am 
Sportplatz wieder Ihre Christbäume verbrennen. Gerne 
können alle Bürger von Lautenbach ihren Baum für einen 
Unkostenbeitrag von 1 € verbrennen lassen. Für 3 € wird der 
Baum auch bei Ihnen zu Hause abgeholt. Bitte kontaktieren 
Sie für die Abholung Andreas Oberle, Telefon 0170/4531724.  
Bevorzugt bitte per SMS oder WhattsApp. Am Sportplatz 
werden auch gegrillte Würstchen und Getränke angeboten. 
Die Einnahmen kommen unserer Jugendabteilung zu Gute.

Die gesamte Narrenzunft wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von Lautenbach ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2024 

Weihnachtskonzert der 
Trachtenkapelle Lautenbach

An Heiligabend um 16 Uhr im ländlichen Kurgarten hinter 
der Wallfahrtskirche Mit weihnachtlichen Melodien möchten 
wir traditionell die bevorstehenden Feiertage einläuten. Wir 
freuen uns, wenn Sie uns recht zahlreich besuchen und sich 

ein wenig in weihnachtliche Stimmung bringen lassen. Sollte 
es regnen oder schneien findet das Konzert unter der Obst-
sammelstelle beim Sportheim statt.Wir bedanken uns auf 
diesem Wege bei der gesamten Bevölkerung für die Unterstüt-
zung in diesem Jahr und wünschen Ihnen ruhige und besinn-
liche Tage sowie ein glückliches, zufriedenes Jahr 2024.
Trachtenkapelle Lautenbach e.V. 

Adventsfeier der 
Seniorengemeinschaft Lautenbach

Am Montag, den 11. Dezember lud die Seniorengemein-
schaft Lautenbach die Seniorinnen und Senioren zur dies-
jährigen Adventsfeier ins Gasthaus zum Kreuz ein. Die 
Vorsitzende Ute Huber begrüßte die Gäste im Namen des 
gesamten Planungsteams und freute sich darüber, dass so 
viele der Einladung gefolgt waren. Gleich zu Beginn 
erfreute der neu gegründete Kinderchor von Lautenbach 
unter der Leitung von Katja Grohmann die Senioren mit 
adventlichen Liedern und kleinen Gedichten.
Anschließend ging Bürgermeister Krechtler  in seiner 
Begrüßungsrede auf einige für 2024 geplante Projekte ein, 
unter anderem auch auf den Stand der Sanierungsarbeiten 
an und in der Neuensteinhalle . Anfang 2024 soll diese 
fertiggestellt sein und wird dann den Lautenbacher 
Vereinen  wieder zur Verfügung stehen. Im weiteren 
Programm unterhielt Frau Elisabeth Mayer die Anwe-
senden gekonnt mit einigen heiteren und auch besinn-
lichen Gedichten und Geschichten in Mundart. 
Ute Huber stellte den Senioren am Ende der Veranstaltung 
noch kurz das geplante Programm für das erste Halbjahr 
2024 vor, das als Flyer zur Mitnahme bereitgelegt wurde 
und auch im Schaukasten am Bahnhof einzusehen ist. 
Gestärkt mit einem zünftigen Vesper aus der Küche vom 
Gasthaus Kreuz traten die Senioren nach einem kurzwei-
ligen Nachmittag den Heimweg an. 
  

Bild: Karin Mieth Text: Ute Huber

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im 
Rathaus erhältlich:

Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

 Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  
 Renchtal Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
 Preis: 8,50 €

• Mountainbike-Karte
 Preis: 4 €



14

• E-Bike Karte
 Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
 Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
 Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
 Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
 Preis: 5 €

• Postkarte
 Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher 
 Vesperwanderung
 Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
 Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
 Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
 Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
 Preis 2,00 €

vhs-Büro Oberkirch 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. Unsere Servicezeiten im Rathaus 
Oberkirch, Raum 1.13: Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 9:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung. Vom 27. 
Dezember bis 3. Januar ist das Büro nicht besetzt.
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen.
Kursanmeldung jederzeit unter www.vhs-ortenau.de. 
Das Team der vhs Ortenau wünscht allen Teilnehmenden, 
Kursleitungen und Partnern eine besinnliche Weihnachts-
zeit und einen friedvollen Jahreswechsel. 

Meditativer Tanz  
Workshop 
In der Bewegung werde ich still, tanze mein Lied auf der 
Erde, komme nach Hause, zu (in) mir. Meditativer Tanz führt 
uns durch die Wiederholung einfacher Schrittfolgen und 
Bewegungen in unsere Mitte. Wir lassen los, sind ganz bei 
uns und öffnen uns der Schönheit des Augenblicks. Getanzt 
werden ruhige bis heitere und beschwingte Kreistänze und 
Choreographien aus unterschiedlichen Kulturkreisen oder 
auch Neuschöpfungen zu klassischer oder sonstiger geeig-
neter Musik. In dem gemeinsamen Bewegen im Kreis 
erfahren wir Ruhe und die heilsame Kraft des Tanzes.
2.0505 OBK mit Yvonne Siegert, 28.01.2024, Sonntag, 9:30 
- 12 Uhr,  Kasino (Haus der Vereine), Ballettsaal, EG links, 
16,- Euro

Gymnastikkurse am Vormittag
Fit von Kopf bis Fuß 
Workout mit Schwung 
Bei diesem abwechslungsreichen Ganzkörpertraining mit 
Musikbegleitung stärken Sie Ihre Muskeln und verbessern 
dadurch Ihre Körperhaltung und Leistungsfähigkeit. 
Flexibilität und Gleichgewicht werden durch gezielte 
Dehnübungen geschult und die Koordinationsfähigkeit 
verbessert. Die Kursstunde endet mit einer wohltuenden 
Entspannungseinheit. Der Kurs ist für alle Altersstufen 
und auch für Einsteiger geeignet.
3.029912 OBK mit Karin Hodapp, 13 Vormittage, 16.Januar 
bis 30. April 2024, Dienstag, 9:15 - 10:15 Uhr,  Kasino (Haus 
der Vereine), Ballettsaal, EG links, 72,- Euro 

Rund um den Rücken 50+ 
Training ohne Bodenübungen 
Mit wohltuenden und kräftigenden Bewegungsübungen 
stärken Sie in diesem Kurs Ihre Rückenmuskulatur und trai-
nieren die Beweglichkeit. Sie üben gelenk- und rückenscho-
nende Körperhaltungen und rückengerechte Bewegungsab-
läufe. Kraft-, Dehn-, Koordinations- und Lockerungsü-
bungen ergänzen das Programm. Entspannungs- und Atemü-
bungen sorgen für Erholung und ein positives Körpergefühl. 
Alle Übungen finden im Sitzen, Stehen oder Gehen statt.
3.0267 OBK mit Karin Hodapp, 13 Vormittage, 16. Januar 
bis 30. April 2024, Dienstag, 10:30 - 11:30 Uhr,  Kasino 
(Haus der Vereine), Ballettsaal, EG links, 72,- Euro 

Neu im Programm - Freies Tanzen 
mit Yoga-Elementen

Freies Tanzen - Free Flow  
Atem, Stimme, Bewegung, Lebensenergie; 
Möchten Sie sich von Musik berühren lassen? In diesem 
Kurs bekommen Ihre Bedürfnisse Raum und Zeit. Atem, 
Stimme und Bewegung bringen Ihre Energie in einen 
natürlichen Fluss, spenden pure Lebenskraft und Freude. 
Sie können sich tänzerisch kreativ frei entfalten. Indivi-
duell auf der Reise zu sich selbst. Lockerungs- und Dehn-
übungen sowie Entspannungs- und Atemübungen durch 
Yogaelemente bringen Sie in ein angenehmes Körperge-
fühl. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
2.0502 OBK mit Gunda Herzog, 6 Abende, 01.03.2024 - 
26.04.2024, Freitag, 19 - 20:15 Uhr,  Kasino (Haus der 
Vereine), Raum 0.03 Orchestersaal, EG rechts, 59,- Euro 

Englisch-Konversationskurs für 
Fortgeschrittene 

Let‘s talk! - English Conversation in the Morning B2+  
Are you interested in having real conversations at an 
advanced level? Would you like to refresh and deepen your 
vocabulary and find out what’s going on in the world? Revi-
sion of grammar and additional course material will be 
decided upon together. There is plenty of scope for your own 
topics. Laughs and fun are also part and parcel of this course!  
4.0613 OBK mit Hans-Georg Waßmuth, 12 Vormittage, 18.0 
Januar bis 25. April 2024, Donnerstag, 9:30 - 11 Uhr,  
Kasino (Haus der Vereine), Raum 1.05, 1. OG, 123,- Euro 

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Sonstige Mitteilungen

Teilweise Schienenersatzverkehr zwischen 
Offenburg und Bad Griesbach

Betroffen sind verschiedene Tage im Zeitraum vom 20. 
Dezember 2023 bis 23. Februar 2024
Aufgrund von Bauarbeiten der DB Netz im Bahnhof Offen-
burg kommt es bis Ende Februar 2024 auf der Strecke 
zwischen Offenburg und Bad Griesbach bei den Zügen der 
Südwestdeutschen Landesverkehrs-GmbH (SWEG) in 
beiden Richtungen teilweise zu Schienenersatzverkehr 
(SEV). Betroffen ist die letzte Zugfahrt von Offenburg 
(Abfahrt: 20.57 Uhr) in Richtung Bad Griesbach und die 
letzte Zugfahrt von Bad Griesbach (Abfahrt: 22.14 Uhr) in 
Richtung Offenburg – und zwar an folgenden Tagen: Mitt-
woch bis Freitag, 20. bis 22. Dezember 2023, Mittwoch bis 
Freitag, 10. bis 12. Januar 2024, Mittwoch bis Freitag, 31. 
Januar bis 2. Februar, Mittwoch, 14. Februar 2024, sowie 
Mittwoch bis Freitag, 21. bis 23. Februar 2024. Am 
Donnerstag, 21. Dezember 2023, ist zusätzlich die erste 
Zugfahrt von Offenburg (Abfahrt: 4.03 Uhr) nach Bad 
Griesbach und die erste Zugfahrt von Bad Griesbach 
(Abfahrt: 4.59 Uhr) nach Offenburg betroffen. Ein Ersatz-
verkehr mit Bussen ist eingerichtet. Da die Busse längere 
Fahrzeiten als die Züge haben, sollten die Fahrgäste vor 
Fahrtantritt unbedingt ihre Reiseverbindungen überprüfen.

Die Busse fahren die Bahnhöfe direkt an – abgesehen von 
Appenweier (SEV-Haltestelle: „Bahnhofstraße“), Lauten-
bach (SEV-Haltestelle in Richtung Bad Griesbach: „Kreuz“, 
Richtung Offenburg: „Wallfahrtskirche“), Hubacker (SEV-
Haltestelle: „Brücke“), Ramsbach Höfle (SEV-Haltestelle: 
„Bierhäusle“), Ramsbach Birkhof (SEV-Haltestelle: 
„Rathaus“), Ibach (SEV-Haltestelle in Richtung Bad Gries-
bach: „Rathaus“, Richtung Offenburg: „Jägerhaus“) und 
Löcherberg (SEV-Haltestelle: „Pflug“). In den SEV-Bussen 
sind keine Fahrradbeförderung und kein Fahrscheinkauf 
möglich. Der Ersatzfahrplan ist im Internet unter www.
sweg.de/ortenau, www.bahn.de und www.bwegt.de/fahr-
planauskunft verfügbar. Telefonische Auskünfte erteilt die 
SWEG außerdem unter 0 78 21/9 96 07 70. 

Über das Unternehmen:
Die Südwestdeutsche Landesverkehrs-GmbH (SWEG) ist 
ein Unternehmen mit Hauptsitz in Lahr/Schwarzwald, das 
in Baden-Württemberg und teilweise angrenzenden 
Gebieten Busverkehr im Stadt- und Überlandverkehr 
sowie Schienengüter- und Schienenpersonennahverkehr 
betreibt. Im Jahr 2018 ist die Verschmelzung der Hohen-
zollerischen Landesbahn (HzL) mit Sitz in Hechingen voll-
zogen worden. Seit dem Jahreswechsel 2021/2022 befindet 
sich auch die ehemalige Abellio Rail Baden-Württemberg 
GmbH, die jetzt als SWEG Bahn Stuttgart GmbH firmiert, 
unter dem Dach des SWEG-Konzerns. Bei der SWEG 
arbeiten mehr als 1800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
„Projekt ICH“ – 
Die individuelle Beratung für Ihre berufliche Zukunft 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region 
Ortenau berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen 
rund um Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungs-
möglichkeiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind 
erwerbstätig und möchten sich beruflich umorientieren 
oder sich beruflich weiterentwickeln? Sie planen nach der 
Familien- oder Pflegephase einen beruflichen Wiederein-
stieg oder möchten einen Berufsabschluss nachholen? Sie 

haben Ihre Ausbildung oder das Studium beendet und 
wissen nicht, wie Sie beruflich Fuß fassen können? Am 
Mittwoch, 10. Januar finden persönliche Beratungstermine 
zwischen 15 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshochschule 
Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, Raum 
101 statt. Nur mit Voranmeldung bis zum 5. Januar unter 
der E-Mail-Adresse: Offenburg.Berufsberatung-im-
Erwerbsleben@arbeitsagentur.de mit dem Betreff „VHS 
Offenburg“. Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem 
Termin (Gesprächsdauer etwa 45 Minuten).

Mittelbaden, HöhengebieteNordschwarzwald 
- Einsatzmaßnahmen abgestimmt 

Um auf das bei entsprechenden Schneeverhältnissen 
regelmäßig starke Besucheraufkommen in den Höhenge-
bieten des Nordschwarzwalds und den daraus resultie-
renden teilweise erheblichen Verkehrsbehinderungen 
vorbereitet zu sein, stimmten Anfang Dezember Vertreter 
der zuständigen Behörden, Kommunen, des Polizeipräsi-
diums Offenburg sowie Behörden aus angrenzenden 
Kreisen künftig notwendige straßenverkehrsrechtliche 
Maßnahmen rund um die Schwarzwaldhochstraße ab. 
  
Nachdem sich in den vergangenen Jahren die Situation um 
die Schwarzwaldhochstraße sukzessive verbesserte, 
vereinbarten Vertreter der betroffenen Behörden, 
Kommunen, der Nationalparkverwaltung und der Polizei 
konzeptionelle Einsatzmaßnahmen für die Wintersaison 
2023/24. Hierbei reichen die Maßnahmen von Bestreifung 
durch die Polizei, über dauerhafte Präsenz durch behörd-
liche Vollzugsdienste und der Polizei, bis hin zu Abschlepp-
maßnahmen bei entsprechenden Behinderungen. Wöchent-
liche Besprechungen zwischen den Vertretern sollen dabei 
erforderliche und schnelle, lageabhängige Anpassungen 
der Maßnahmen erleichtern.  
  
„Allen Rettungskräften, dem Winterdienst und der Polizei 
machte es die Arbeit leichter, wenn die Straßen freige-
halten und nicht zugeparkt werden und dadurch dann 
auch der ÖPNV durchkommt. Die Situation hat sich in den 
vergangenen Jahren aber dank der behördlichen 
Maßnahmen deutlich verbessert“,  sagte Polizeipräsident 
Jürgen Rieger und verband damit die Hoffnung, auch 
dieses Jahr ohne größere Störungen einen geordneten 
Ablauf in den Höhengebieten gewährleisten zu können.   
  
Falschparker, die eine Anfahrt von Rettungs- oder Winter-
dienstfahrzeugen behindern oder gar blockieren, müssen 
weiter damit rechnen, dass sie abgeschleppt werden. Für 
die Überwachung sind hierfür behördliche Vollzugsdienste 
und die Polizei im Einsatz. 
  
Die Verantwortlichen der Polizei sowie die Vertreter der Kreise 
und Kommunen appellieren in diesem Zusammenhang 
eindringlich an das Verantwortungsbewusstsein jedes 
Einzelnen: Meiden Sie im Zweifelsfall stark frequentierten 
Ausflugsziele und halten Sie sich an die geltenden Verkehrsre-
geln. Fahren Sie bei winterlichen Bedingungen nur mit einem 
entsprechenden dafür gerüsteten Fahrzeug in die Höhenlagen 
oder nutzen Sie Angebotene ÖPNV-Verbindungen. 

Zwischen Kindergarten, Wald und Wildnis: 
Nationalpark bietet neue Perspektiven 

Das Wildnisbildungsteam sucht eine Erzieherin oder einen 
Erzieher im Anerkennungsjahr – mit Lust auf spannende 
Projekte - Für viele Kindergärten und Schulen in der 
Region ist der Nationalpark Schwarzwald eine feste 
Anlaufstelle, bei der Kinder und Jugendliche hautnah 
erleben dürfen, wie der Wald wilder wird und was sich 
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draußen alles lernen und mit allen Sinnen erfahren lässt: 
Wie fühlt es sich an, über weiches Moos zu streichen, 
Regentropfen auf der Haut zu spüren, dem Klopfen des 
Spechts zu lauschen, die frische Waldluft einzuatmen und 
immer mehr kleine und große Wunder am Wegesrand zu 
entdecken. „Besonders bei jüngeren Kindern ist es schön 
zu sehen, wie sie in die Natur eintauchen und so ganz 
anders begreifen können, warum es wichtig ist, Tiere und 
Pflanzen zu schützen“, sagt Kerstin Musso, Wildnispäda-
gogin im Nationalpark. 
  
Der Nationalpark ist allerdings nicht nur Lern- und 
Erfahrungsort für die mittlerweile 16 Kooperationskin-
dergärten und 20 Kooperationsschulen in der Region. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir nun schon seit 2019 eine Ausbil-
dungsstelle für eine Erzieherin oder einen Erzieher im 
Anerkennungsjahr anbieten können“, sagt Sebastian 
Schwab, Leiter des Wildnisbildungsteams im National-
park. Die oder der Auszubildende lernt die Arbeit mit 
Kindern aus einer neuen, sehr naturverbundenen Perspek-
tive kennen – mit einem festen Partnerkindergarten, der 
wöchentlich für einen Tag besucht wird. Zu den Aufgaben 
gehört es auch, spezielle Angebote für Kinder und Jugend-
liche bei ihrem Besuch im Nationalpark zu entwickeln und 
an Veranstaltungen für Multiplikatoren mitzuwirken. „Wir 
bieten eine intensive Praxisbegleitung, natürlich auch 
beim Erstellen der Jahresarbeit und der Vorbereitung auf 
die Abschlussprüfung. Die Auszubildenden erleben ein 
sehr abwechslungsreiches Jahr bei uns. Durch die inten-
sive Zusammenarbeit mit unseren Partnerkindergärten 
haben sie Einblick in unterschiedlichste Einrichtungen 
und lernen über Projektarbeiten und Veranstaltungen in 
der Natur des Nationalparks viele Methoden kennen um 
Kinder draußen zu begleiten“, erzählt Kerstin Musso. 
  
Der eigene Rucksack wird nach dem Jahr voll sein mit 
Fähigkeiten, Methoden und Spielen. „Es hat sich gezeigt, 
dass unsere Auszubildenden bestens vorbereitet sind, um 
in Einrichtungen zu arbeiten und hier das Thema Natur 
vollumfänglich einzubringen. Ein tolles Plus ist unser viel-
fältiges Team, das sich freut, sein Knowhow weiterzu-
geben“, wirbt Sebastian Schwab für die einjährige Stelle, 
die am 1. August 2024 startet. 
  
Weitere Informationen zu der Ausbildungsstelle finden 
Interessentinnen und Interessenten auch auf der Website 
des Nationalparks. Im Bereich Aktuelles und Blog gibt es 
sogar die Möglichkeit, einen Tag mitzuerleben – 2022 hat 
Blogger Oliver Gewald nämlich die damalige Auszubil-
dende mit Foto und Video bei ihrer Arbeit begleitet. „Das 
gibt schon mal einen guten Einblick – und bei weiteren 
Fragen jederzeit gerne melden“, sagt Kerstin Musso. 

Schwarzwaldverein Oberkirch
Mitbringfrühstück 
Wir starten ins neue Jahr mit einem reichhaltigen Früh-
stück. Jeder bringt was für das Buffet mit. Für Brot, Bröt-
chen und Getränke ist gesorgt. In geselliger Runde 
schmeckt es nochmal so gut. Wir treffen uns am Sonntag, 7. 
Januar 2024 um 9 Uhr im Vereinsheim, Straßburger Straße. 
Anmeldung erforderlich bis 4. Januar 2024 bei Hilden-
brand, Tel. 07802/4245
 
Stammtisch 
Am Mittwoch, 10. Januar ist unser erster Stammtisch 2024. 
Neu ist die Lokalität. Wir treffen uns ab 18 Uhr im „HESSEL-
BACHER HOF“ zum gemütlichen Beisammensein. 

Spielen in geselliger Runde 
Wer hat Lust zum Spielen? Egal ob Brett- oder Karten-
spiele. Es macht Spaß und hält den Geist fit. Unser Vereins-

heim eignet sich gut dazu. Bei Interesse bitte melden bei 
Hildenbrand, Tel. 07802/4245 

Wir wünschen allen Mitgliedern frohe Weihnachten und ein 
gutes und gesundes Jahr 2024. Wir haben wieder einen 
abwechslungsreichen Wanderplan für das neue Jahr erstellt. 
Mitglieder und Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 

Umweltfilmreihe 2024 in Offenburg startet 
Auch in diesem Jahr bietet das BUND-Umweltzentrum 
Ortenau in Kooperation mit dem ONN (Offenburger Netz-
werk für Nachhaltigkeit) im Januar wieder eine kleine Film-
reihe an, die nicht nur Probleme aufzeigt, sondern Mut macht 
und zeigt, dass es sich lohnen kann, sich zu engagieren. 
  
Den Auftakt macht der Dokumentarfilm „Vandana Shiva - 
Ein Leben für die Erde“ am Donnerstag, 11. Januar 2024 um 
19 Uhr im Saal der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Straße 2 
– 4.  Darin wird die bemerkenswerte Lebensgeschichte der 
Öko-Aktivistin Dr. Vandana Shiva erzählt, die den Kampf 
gegen Großkonzerne der industriellen Landwirtschaft 
aufnahm und damit zu einer der wichtigsten Aktivistinnen 
unserer Zeit wurde. Als weltbekanntes Vorbild in der Bewe-
gung für Biodiversität und ökologische Landwirtschaft 
erhielt sie unter anderem den alternativen Nobelpreis. 
 
Weitere Filme der Reihe sind „Die Eiche - mein Zuhause“ 
am Donnerstag, 18. Januar 2024 um 19 Uhr im Kath. 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, „Der 
Bauer und der Bobo - Wie aus Wut Freundschaft wurde“ 
am Dienstag, 23. Januar 2024 um 19 Uhr in der Ev. Erwach-
senenbildung Offenburg, Poststr. 16, sowie „Fast Fashion - 
Die dunkle Welt der Billigmode“ am Mittwoch, 31. Januar 
2024 um 19 Uhr wieder im Saal der VHS Offenburg, 
Amand-Goegg-Straße 2 – 4. 
 
Ausführliche Informationen dazu sind im BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 
0781/25484 (Bürozeiten jeweils am Montag- und Mittwo-
chvormittag, jedoch erst wieder ab 8. Januar 2024) oder 
auf der Webseite www.bund-ortenau.de erhältlich.

Imkerverein Oberkirch
Am Dienstag, 09. Januar 2024 findet um 19:30 Uhr der 
nächste Stammtisch mit Erfahrungsaustausch und 
Berichten im Gaisbacher Hof statt. Alle Vereinsmitglieder 
sowie Interessierte aus der Bevölkerung sind hierzu herz-
lich eingeladen.

Ende des redaktionellen Teils
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www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2024
Das wünschen wir unseren Kunden
verbunden mit einem Dank für
Ihre Treue zu unserem Fachgeschäft.

Familie Hansjörg Schnurr
Walter Schnurr

Handwerksunternehmen
des Jahres 2016!

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02/70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41/50 48

WWiirr wwüünnsscchheenn uunnsseerreenn KKuunnddeenn
eeiinn ffrroohheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt,,
uunndd eeiinneenn gguutteenn RRuuttsscchh..

W den

IIhhrr BBaauueerrnnmmaarrkkttvveerreeiinn
OObbeerrkkiirrcchh ee..VV..
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Stellenmarkt

Jetzt mehr
erfahren:

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

Packen Sie Ihre Karriere an!

Wir suchen für unseren Standort in Biberach m/w/d

• Maschinenführer Druck • Produktionsmitarbeiter Farblabor
• Maschinenführer Kaschieren • Key Account Manager
• Maschinenführer Kleben Verkauf Verpackungen
• Maschinenführer Stanzen • Online Marketing Manager
• Produktionshelfer • HR Payroll Spezialist
• Logistikmitarbeiter • Automatisierungs-/Elektrotechniker

karlknauer.de/karriere personal@karlknauer.de karlknauerkarriere
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

10.02. – 17.02.24 8 Tg. Abano – Venedig Kur 1.375,– €
03.03. – 11.03.24 9 Tg. Frühling auf Mallorca 1.985,– €
14.03. – 21.03.24 8 Tg. Leipzig –Weimar – Erfurt 1.625,– €
24.03. – 30.03.24 7 Tg. Provence – Marseille und Arles 1.765,– €
25.03. – 04.04.24 11 Tg. Apulien mit Matera 1.845,– €
08.04. – 12.04.24 5 Tg. Lago Maggiore 1.195,– €
14.04. – 18.04.24 5 Tg. Tulpenblüte in Holland 995,– €
21.04. – 28.04.24 8 Tg. Wien 1.785,– €
02.05. – 08.05.24 7 Tg. Apfelblüte in der Normandie 1.495,– €
04.05. – 17.05.24 14 Tg. Kreta mit Bus und Schiff 2.685,– €
12.05. – 19.05.24 8 Tg. Rioja –Wein und Kultur 1.570,– €
05.06. – 10.06.24 6 Tg. Comer See 1.325,– €

12.03. – 16.03.24 5 Tg. Saisoneröffnung an den Lago Maggiore 699,– €
12.04. – 16.04.24 5 Tg. Frühling an Blumenriviera/ Côte d´Azur 695,– €
04.05. – 09.05.24 6 Tg. Frühlingsreise an den malerischen Gardasee 825,– €
12.05. – 15.05.24 4 Tg. Weinland Mosel 599,– €
26.05. – 30.05.24 5 Tg. Eine Reise ins Erzgebirge 725,– €
10.06. – 13.06.24 4 Tg. Vogtland undWestböhmisches Bäderdreieck 575,– €
20.06. – 23.06.24 4 Tg. Die Eifel und das Siebengebirge 565,– €
27.06. – 30.06.24 4 Tg. Frauenreise ins Zillertal 556,– €
05.07. – 07.07.24 3 Tg. Fahrt ins Blaue 449,– €
06.07. – 10.07.24 5 Tg. Juwelen des Loiretals 825,– €
14.07. – 19.07.24 6 Tg. Mecklenburgische Seenplatten – Usedom & Rügen 899,– €
21.07. – 24.07.24 4 Tg. Naturpark Altmühltal 555,– €
Wirwünschen unseren Kunden froheWeihnachten und ein gutes neues Jahr 2024!
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
12.01. Immobilien Anzeigenschluss, 08.01. 12.00 Uhr

19.01. Fit, schön und gesund Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

19.01. Handwerk & Industrie, Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 15.01. 12.00 Uhr

26.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 22.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Wir suchen Verstärkung

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 enburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Mitarbeiter Empfang (m/w/d)

Suche Fahrer (m/w/d)

für Schülerbeförderung Raum Oberkirch

– gerne auch Rentner – in Teilzeit oder 520-€-Basis

Nähere Informationen unter Tel. 01 72 / 6 47 02 35

Stellenmarkt
Tipps

Veranstaltungs

Ab 8. Januar:
 Vormittagskurse
in 5 Sitzungen

für Zielgruppe 50 plus:
PC-Einsteiger(Windows)
DAS PERFEKTE BÜRO

=> Ordner-/Dateiverwaltung,=> Ordner-/Dateiverwaltung,
 OUTLOOK effektiv, ONENOTE,

Videokonferenzen, ChatGPT

Kurse mit max. 5 Personen!
Katharina Haenel

EDV-Schulungen
Höllstr. 23, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802 981980
info@katharina-haenel.de
www.katharina-haenel.de

Abendkurs in 
5 Sitzungen ab 9.1 
EXCEL Grundkurs

PC-Kurse
in Oberkirch

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater?Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger
Weiterbildung und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als
Gebäudeenergieberater aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152

AB SOFORT! Gesundheitstreff – Lautenbach
Wann? dienstags ab 10 Uhr · Wo? Treffpunkt Geräteparcour

am Sportplatz · Was? MoKKA*
Informationen unter: Harald Hedemann · 07802 700648

zert. Fitness- und Gesundheitstrainer

* Mo(bilisieren) K(raft) K(oordination) A(usdauer) - kostenfrei -
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Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

ORTENAU

T +49 (0)781 93 99 97 00
Kreuzkirchstr. 11 | 77652Offenburg

engelvoelkers.com/ortenau

Kostenlose Marktpreiseinschätzung.
Jetzt Immobilienwert erfahren.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Olivia Brandenburger

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de
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Heissa, dann ist Weihnachtstag!
Fürs ganze Renchtal wünschen wir
entspannte Festtage, ganz viel Gesundheit,
Freude und Zuversicht für
das neue Jahr 2024

Petra, Herbert,
Fabio und Tino Birk
www.elektro-birk.de

zweimal

werden wir

noch wach
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Immobilien

Allg, Mediziner mit Familie sucht
Einfamilienhaus mit Garten im Raum

Achern + 10 km zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank

Tel.: 07223 912 07 15

DasCafé Fortuna im Vincentiushaus Oppenau
hat über dieWeihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel bis Dreikönige

geänderte Betriebszeiten:

Mittagstisch
25. Dezember 2023 bis 5. Januar 2024 geschlossen

Wir wünschen allen unseren Kunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles
Gute für das neue Jahr 2024.

Gastronomie
Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
12. Januar bis 1. März 2024
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfler
Telefon: 0781/504 -1451
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.



24

ALLES AUS EINER HAND

Wir verstärken unser Team in den Bereichen

Prüfung nach DGUV V3 von Maschinen und Anlagen

Fertigung und Montage von Schaltschränken und Anlagen

SPS Programmierung mit Siemens TIA Portal

Elektrokonstruktion mit ePlan P8 für Automatisierung

Vertrieb und Projektleiter im Innen- und Außendienst

Du hast eine Ausbildung oder eine vergleichbare
Qualifikation in einem der Bereiche und möchtest
Dein Engagement und Wissen im Team eines
inhabergeführten Unternehmens einbringen?
Dann bewirb Dich unter bewerbung@elteo.de

Wir bilden aus im Bereich

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

in Teil-
oder
Vollzeit

Jürgen Schmider | Tel.: 07852 93613 30 | Mobil: 0151 148 451 03
Bernhard Honauer | Tel.: 07852 93613 10 | Mobil: 0151 148 451 01
bewerbung@elteo.de | www.elteo.de
elteo elektrotechnik Gmbh & Co.KG | Industriestraße 1 | 77731 Willstätt

Gestalte
Deine

Zukunft!
Starte Deine Karriere in 2024 mit elteo!
Wir freuen uns auf Dich!


